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AMuG in Flerden: Eröffnung des Museums am 16. Mai 2025. Fotografie: Lukas Bardill.
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 in Flerden: Vermittlungsarbeit anlässlich einer Ausstellungsführung. Fotografie: Lukas Bardill.
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• Erfahrungen und Wissen im Schnittbereich Kultur & Schule …
• Eine Vision zu Kultur und Schule …

Ziele STIMULUS 1
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1. Wissen aufbauen >> Grundlagen

2. Wissen projektbezogen einsetzen >> Partizipation

3. Historisches Denken >> Rekonstruktion

4. Künstlerische Praxis >> Transformation

5. Projektanlage >> geografische, zeitliche, gesellschaftliche Verortung

6. Literatur

7. Fragen, Diskussion

Interdisziplinarität
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Wissen aufbauen 

Arbeitsweise in der Archäologie:
Archäologische Grabungskiste – in Zusammenarbeit mit dem 
Archäologischen Dienst des Kantons Gaubünden. 
Video: Sabine Bietenhader.
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Wissen aufbauen

Grabungskiste. Fotografie: Archäologischer Dienst 
des Kantons Graubünden.

„Ja, ein paar Knochen kamen uns 
sehr komisch vor, Knochen, die 
einfach herumlagen. Wir haben 
gesagt, das könnte sein, dass das 
Tierknochen sind. Tote Tiere, die 
man zur Opfergabe ins Grab 
reingetan hat. [...] Wir gehen 
ins Museum oder zum Archäologen 
und fragen den, was es ist.“
(Schüler, 5. Klasse)
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Strategien in der zeitgen. Kunst:

Ilona Rüegg: Holding the Given, 2017, 9 Heizkörper, rostfreie Stahlrohre, 
90x75x150cm, Ausstellung in der Kunsthalle St. Gallen. © Künstlerin.

Wissen aufbauen

https://www.ilonaruegg.com/files/ruegg/objekte/o11/2019_Holding%20the%20given_SG_%20Homepage_IMG_8771.jpg
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Wissen aufbauen

„Werkspionage“ der 5./6. Klasse Splügen im 
Museum Rheinwald: Wie realisieren 
Museumsmachende eine Ausstellung? 
Fotografie: Sabine Bietenhader.
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Vom Überrest …

Mitgebrachte Überreste aus dem Fundus der Lernenden. Fotografie: Lukas Bardill.

Wissen projektbezogen einsetzen 
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Checkliste „Kulturgut“
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Wissen projektbezogen einsetzen >> Partizipation
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Wissen projektbezogen einsetzen >> „echte“ Partzipation

… zur musealen Inszenierung im AMuG in Flerden.

Fotografien: Samirah Hohl.
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Projektheft einer Schülerin. Fotografie: Sabine 
Bietenhader.

Alter Überrest: Schuhe. Fotografie: Sabine 
Bietenhader.

Historisches Denken >> Rekonstruktion ausgehend von Überrest
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Der Schuh als Exponat im AMuG (historische 
Kammer). Fotografie: Samirah Hohl.

Interview von Schülerin mit einem 
Dorfbewohner von Flerden

Historisches Denken >> Rekonstruktion ausgehend von Überrest
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Fotografie: Lukas Bardill.Neuer Überrest: Tasse. Fotografie: Lukas 
Bardill.

Künstlerische Praxis >> Transformation ausgehend von Überrest



30. Mai 2026 19

Fotografie: Lukas Bardill.
Arrangieren der Keramikscherben auf den 
festgelegten Bildformaten. Fotografie: Lukas 
Bardill.

Künstlerische Praxis >> Transformation ausgehend von Überrest
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Fachdidaktische Relevanz - Interdisziplinarität

Abbildung aus Rahmenlehrplan Gymnasiale Maturitätsschulen, Version 5.2 (vgl. Darbellay, 2023)

Links >> wenig ausgeprägt
Rechts >> stark ausgeprägt



21

1. Wissen aufbauen 

2. Wissen projektbezogen einsetzen >> Partizipation

3. Historisches Denken >> Rekonstruktion

4. Künstlerische Praxis >> Transformation

5. Projektanlage >> geografische, zeitliche, gesellschaftliche Verortung

6. Literatur

7. Fragen, Diskussion

Interdisziplinarität



30. Mai 2026 22

Geografische Verortung – Kulturelle Teilhabe in 
zentrumsfernen Talschaften des Naturpark Beverin

Valendas (2023)

Tschappina/Flerden (2025)

Rheinwald/Splügen (2026)

Andeer (2026)
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Zeitliche Gliederung
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Gesellschaftlicher Kontext
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Ausblick – Teilhabe durch digitale Präsenz

https://my.matterport.com/show/?m=WxJSYn3jx8Y
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